
Abb. 1 Druckhöhenverlust: Rohrreibungsbeiwert λ als Funktion der REYNOLDS-Zahl Re und der relativen Rauigkeit d/k 
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Grenzkurve: oberhalb der Grenzkurve hängt die Rohrreibungszahl λ nur von der relativen Rauigkeit d/k ab
Bereich für Nennweite d = 50 bis 300 mm und Strömungsgeschwindigkeit v = 0,8 bis 3,0 m/s bei einer 
absoluten mittleren Rauigkeit k = 0,05 mm; siehe auch Feld  A  im Anhang unter Druckhöhenverlust Abb. 3 
Gleicher Nennweiten- und Strömungsgeschwindigkeitsbereich, jedoch mit 6-fach höherer Rauigkeit k = 30 mm
Rekrit: Re > 2320, turbulente Strömung; Re < 2320, laminare Strömung
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